
SCHWANDORF. Eigentlich wollte der
Oberpfälzer Waldverein, Zweigverein
Schwandorf, die Wanderstation im
Türmerhaus schon heuer eröffnen.
Nun müssen sich die Pilger jedoch
noch etwas gedulden, denn neue EU-
Förderrichtlinien haben die Maßnah-
me verzögert. In Kürze erwartet Vor-
sitzender ErwinMayer aber „endgültig
grünes Licht“.

214 000 Euro wird die Sanierung
des historischen Gebäudes aus dem 15.
Jahrhundert kosten, das einst der Fa-
milie von Konrad Max Kunz als Woh-
nung gedient hat. 104 500 Euro be-
kommt der OWV-Zweigverein aus den
Fördertöpfen des Freistaates und der

EuropäischenUnion, 70 000 Euro steu-
ert er an Eigenmittel bei, und die restli-
che Lücke soll eine Steuerrückerstat-
tung schließen.

„Die Finanzierung ist gesichert“, be-
tonte Erwin Meyer bei der Hauptver-
sammlung am Freitag im Gasthaus
Meiler. In den nächsten Wochen er-
wartet er den Förderbescheid, „dann
kann es endlich losgehen“. Der Verein
wird das Türmerhaus komplett sanie-
ren und zur Wanderstation ausbauen.
Denn hier kreuzen sich vier Wander-

wege: der Panorama-, der Seen-, der
Sautreiber- und der Jakobsweg.

„Wir wollen den Wanderern und
Pilgern eine Anlaufstelle bieten, ihnen
weiterhelfen bei der Suche nach einer
Unterkunft und sie beim Aufenthalt
in Schwandorf begleiten“, gibt der Vor-
sitzende zu verstehen. Im Erdgeschoss
der Wanderstation sind ein Aufent-
haltsraum und eine Küche vorgese-
hen, im ersten Stock entstehen ein Bü-
ro, ein Archiv und ein Raum für die Ju-
gendgruppe. Das historische Gebäude
braucht einen neuen Dachstuhl, eine
Heizung, sanitäre und elektrische An-
lagen, eine Treppe und Maßnahmen
für den Brandschutz. Die Einweihung
müssen die Mitglieder nun auf nächs-
tes Jahr verschieben. Im Außenbereich
lässt die Stadt momentan eine Grün-
anlage errichten. Sie will der Verein
später anmieten und erstmals beim
Schwandorfer Bürgerfest mit einer ei-
genen Bühne nutzen. (xih)

OWVmuss sich gedulden:
Einweihung erst nächstes Jahr
PROJEKTWegen neuer EU-
Förderrichtlinien verschiebt
sich die Eröffnung derWan-
derstation im Türmerhaus.

Am Türmerhaus (rechts) entsteht momentan eine Grünanlage. Dort will der Oberpfälzer Waldverein zum Bürger-
fest eine Bühne errichten. Foto: xih
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SCHWANDORF.Der Seniorenbeirat der
Stadt veranstaltete im Speisesaal des
Elisabethenheimes am vergangenen
Mittwoch für die älteren Bürgerinnen
und Bürger wieder eine virtuelle und
kulinarische Reise. Seniorenbeirätin
Elisabeth Beer-Klatt freute sich über
das große Interesse und nahm 110
Teilnehmermit auf eine Reise durch
die Normandie.
Die Reise startetemit einemGlas Cidre
und einem „Flaniche au Camembert“
(Camembert-Auflaufmit Salat) einer
landestypischenVorspeise, die Ober-
bürgermeister Andreas Feller zusam-
menmit der städtischenMitarbeiterin
Sabine Brunner und Seniorenbeirätin
Elisabeth Beer-Klatt im voll besetzten

Speisesaal des Elisabethenheimes ser-
vierte.
Nach dem zweitenGang, einer „Soupe
à l’oignons“ (Zwiebelsuppe) folgte ein
Film über die zahlreichen Sehenswür-
digkeiten der Normandie. Als dritter
Gangwurden „Pilons de poulet avec
pommes de terre“ (Hähnchenschlegel
normannische Artmit Kartoffel) kre-
denzt. ZumAbschluss der kulinari-
schen Reise gab es „Beignets aux pom-
mes avec du glace“ (Apfel-Krapfenmit
Eis). Durch den Abend führte Elisa-
beth Beer-Klatt, die die Gäste über Ge-
schichte, Land und Leute informierte.
Die nächste kulinarische und virtuelle
Reise des Seniorenbeirats findet am 20.
September statt. (ssu)

110 Senioren genossen eine Reise in die Normandie

Elisabeth Beer-Klatt (links), OB Andreas Feller und Sabine Brunner servierten
die Vorspeise der kulinarischen Nomandie-Reise. Foto: ssu
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KURZ NOTIERT

Kreativer Nachmittag
SCHWANDORF. Der Seniorenbeirat lädt
alle Senioren zu einem „Kreativen
Nachmittag“ ein.Mittwoch, 29.März,
15 Uhr, wird im Elisabethenheim un-
ter Leitung eines Gärtners Frühjahrs-
oder Osterdekoration gestaltet.Mitzu-
bringen sind Gartenschere, Papier-
schere und Bastelmesser. Eintritt ist
frei. Es entstehen keineMaterialkos-
ten. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist Anmeldung bis Freitag, 24.
März, 12 Uhr, unter Tel. 45-123 (Brun-
ner) oder 45-178 ( Dörfler) erforderlich.

Obstbäume beschneiden
BUBACH. Am Samstag, 25.März, findet
der praktische Teil der Einführung in
denObstbaumschnitt des GOV statt.
Interessierte treffen sich um 9.30 Uhr
beimVereinsheim. Erst wird an neu
gepflanzten Obstbäumen der Pflanz-
schnitt durchgeführt. Anschließend
kann imObstgarten der Familie Hölzl
ab ca. 10.15 Uhr der Erziehungs- und
Pflegeschnitt an naturgemäßen sowie
an Rundkronen geübt werden. Ast-
schere sowiemöglichst Astsägemit-
bringen. Anmeldung ist nicht nötig.
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OWV IN SCHWANDORF

➤ Mitglieder: Der Zweigverein Schwan-
dorf im OberpfälzerWaldverein hat mo-
mentan 513Mitglieder.
➤ Aktivitäten: Der Verein legt Wert auf
Geselligkeit, organisiert Wanderungen,
pflegt undmarkiert Wanderwege und
reinigt Vogelnist- und Fledermauskäs-
ten. (xih)

SCHWANDORF.Zu einem Fahrzeug-
brand ist es amDienstagnachmittag in
der Ruhseugstraße gekommen. Nach
Polizeiangaben stellte eine 41-jährige
Schwandorferin ihren Peugeot 207 ge-
gen 14 Uhr auf einem Parkstreifen vor
ihrerWohnung in der Ruhseugstraße
ab. Aus ungeklärter Ursache fing der
Peugeot kurz danach imMotorraum
Feuer.Während die Autobesitzerin ah-
nungslos einkaufen ging, nahmen
Nachbarn Brandgeruch und Rauch
wahr und alarmierten Polizei, Feuer-
wehr und Rettungskräfte. Die Feuer-
wehr Schwandorf hatte den Brand
schnell unter Kontrolle. Verletzt wur-
de niemand. Den Schaden schätzt die
Polizei auf 5000 Euro. (fu)

Auto geriet in Brand

Der Peugeot der 41-Jährigen brannte
völlig aus. Foto: Willfurth

17.03.–10.04.

2 3

Gute Gebrauchte
erkennt man daran,
dass man sie nicht
erkennt.

Jetzt 0,99 % Sonderfinanzierung1 und bis zu
€ 3.500,– Inzahlungnahme-Prämie2 sichern.
Vom 17. März bis 10. April 2017 bei uns.

z.B. Audi A3 Sportback, 5-Gang
EZ 03/16, 26.500 km, 81 kW (110 PS)
Xenon, NaviPlus, Sitzheizung, PDC hinten, Anschluss-
garantie 3 Jahre max. 100.000 km, uvm.
Fahrzeugpreis: € 19.890,–
inkl. Überführungs- und Zulassungskosten
Anzahlung: € 2.500,–
Nettodarlehensbetrag: € 17.390,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,99 %
Effektiver Jahreszins: 0,99 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Schlussrate: € 11.374,13 bei 12.500 km
jährlicher Fahrleistung
Gesamtbetrag: € 17.818,13
36 monatliche Finanzierungsraten à € 179,–

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 179,–
Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner
Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit
dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Boni-
tät vorausgesetzt.

1 Laufzeit 12 – 48 Monate bei einem effektivem Jahreszins von 0,99 %. Gültig für Audi Miet-
fahrzeuge und Audi Werksdienstwagen jeweils frühestens zwei Monate nach Erstzulas-
sung. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Ummeldung auf den neuen
Gebrauchtwagenkunden. Gültig vom 17.03.2017 bis 10.04.2017 (Datum Gebraucht-
wagen-Kaufvertrag) für alle Audi Modelle außer Audi A3 Sportback e-tron, späteste
Ummeldung 10.05.2017. Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen
Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Die Inzah-
lungnahme-Prämie ist im Angebot nicht berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen
sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkma-
len des deutschen Marktes.

2 Gilt bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen SEAT, ŠKODA, Volkswa-
gen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Porsche, Bentley, Bugatti, Lamborghini) mit mindestens
4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Wert des in Zahlung gegebenen Fahrzeugs
mindestens € 1.000,– brutto. Gültig nur beim Kauf von ausgewählten Audi Werksdienst-
wagen und Audi Mietfahrzeugen. Maximale Inzahlungnahmeprämie: € 3.500,– Inzahlung-
nahme abhängig vom gekauften Audi Gebrauchtwagen. Weitere Informationen zu der
Inzahlungnahmeprämie erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Audi Partner.

3 Die Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr gilt für ausgewählte Gebrauchtwagen entweder als
Audi Anschlussgarantie oder als Audi Gebrauchtwagen :plus Garantie:
a) Audi Anschlussgarantie der AUDI AG, Auto-Union-Str. 1, 85045 Ingolstadt, für 36
Monate im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und bis zu einer Gesamtfahr-
leistung von 100.000 km. Gültig nur für Audi Werksdienstwagen und Audi Mietfahrzeuge.
Oder
b) Audi Gebrauchtwagen :plus Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr. Die Laufzeit setzt sich
aus der Neuwagengarantie der AUDI AG mit einer Laufzeit von zwei Jahren sowie der sich
hieran anschließenden Garantie des Audi Gebrauchtwagen :plus Partners von drei Jahren
(Informationen zu den Garantiebedingungen erhalten Sie bei Ihrem Audi Gebraucht-
wagen :plus Partner oder unter www.audi.de/gebrauchtwagen) zusammen. Garantiegeber
der Gebrauchtwagen-Garantie ist der teilnehmende Audi Gebrauchtwagen :plus Partner.
Bitte berücksichtigen Sie, dass sich die Garantielaufzeit nach dem Fahrzeugalter richtet
und nur auf ausgewählte Audi Gebrauchtwagen :plus Fahrzeuge gewährt wird. Weitere
Voraussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garan-
tielaufzeit, entnehmen Sie bitte der Garantieanmeldung/den Garantiebedingungen.

Junge Gebrauchtwagen
sofort verfügbar.

Maschek Automobile GmbH
& Co. KG

Gewerbepark 2, 92442 Wackersdorf
Tel.: 0 94 31 / 71 44-0
wackersdorf@maschek-automobile.de
www.maschek-audi.de

SEITE 26 MITTWOCH, 22. MÄRZ 2017 ST02 SCHWANDORF MITTELBAYERISCHE ZEITUNG

©MITTELBAYERISCHE | Schwandorf, das Städtedreieck und Neunburg | Schwandorf | 26 | Mittwoch,  22. März,  2017 


